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Protokoll zur Delegiertensitzung vom 21. September 2016 

 

Protokollant:   Nico Schwarz 

Ort:    Zur Feiermaus, Kantstraße 64, 67663 Kaiserslautern 

Datum:   21.09.2016 

Beginn:   20:15 Uhr 

Ende:    22:40 Uhr 

 

Anwesend: Nico Schwarz, Rudi Kühlthau, Raimund Wilkins, Wolfgang Doll, Bastian Nadler, 

Michael Ratka, Johann Korb, Christian Wollny, David Kerbstatt, Sascha Müller, 

Benjamin Giese, Christoph Marschall, Winfried Matheis, Uwe Schmitt, Heiko 

Buchheit, Angela Illig, Sabrina Bodmer, Ralf Brisch 

 

Tagesordnungspunkte: 

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2  Anmeldung der stimmberechtigten Teilnehmer 

TOP 3 Feststellung der stimmberechtigten Teilnehmer 

TOP 4 Bericht Präsident 

TOP 5 Bericht Spielleiter Sommerliga 

TOP 6 Neue Teams - Abstimmung 

TOP 7 Neue Gebühren / Gebührenordnung  

TOP 8  Spielbetrieb / Spielordnung 2016/17 

TOP 9  Vorstellung und Anleitung DVK-App / Homepage 

TOP 10 Anträge 

TOP 11  Sonstiges 
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TOP 1 - Begrüßung 

 Begrüßung der Anwesenden durch den Präsidenten Raimund Wilkins. 

TOP 2 und 3 - Anmeldung und Feststellung der stimmberechtigten Teilnehmer 

 Feststellung stimmberechtigter Teilnehmer:  

13 Teamvertreter, 3 Personen des Vorstands  

 16 Stimmberechtigte 

 Zur DVK-Saison 16/17 insgesamt 14 Teams gemeldet. 

TOP 4 - Bericht Präsident 

 Der Saisonabschluss 15/16 war sehr zufriedenstellend und mit über 40 Anwesenden 

gut besucht. Spielstätte und Ausrichtung sehr lobenswert.  

 Es sind vier Teams über den DVK zum übergeordneten Ligenbetrieb gemeldet; das 

DVK-Bundesligateam, die Teams Termidartors 1 und 2 und das Team The Reds. 

 DVK-Vorstand sollte zukünftig am besten mit den RPDV-Aktiv-Spielern zum RPDV 

gemeldet werden, sodass der DVK-Vorstand bei RPDV-Versammlungen zur neuen 

RPDV-Saison bereits stimmberechtigt. 

 Eine Vorkalkulation der voraussichtlichen Festausgaben und Festeinahmen zur 

kommenden Saison 16/17 wurde vom Vorstand ausgearbeitet. Näheres dazu unter 

TOP 7. 

TOP 5 - Bericht Spielleiter zur Sommerliga (wurde bei Sitzung erst nach TOP 7 behandelt, da 

zu dem entsprechenden Zeitpunkt der Spielleiter noch nicht anwesend war)  

 Fünf Teams haben an Sommerliga teilgenommen. Das Finale hat im Inseit 2.0 

stattgefunden. Sieger der Sommerliga ist Team Summerstrike.  

 DVK-App wurde im Rahmen der Sommerliga erstmals erfolgreich getestet. 

 Teams teilweise unzufrieden über den Spielmodus, sodass von zwei Teams auch ein 

Antrag gestellt wurde, dass lediglich zur Sommerliga gemeldete Teams über den 

Spielmodus abstimmen. Näheres dazu unter TOP 8. 

TOP 6 - Abstimmung über neue Teams 

 Keine Anfragen neuer Teams 

Ralf Brisch ab 20:45 bei Sitzung anwesend. 

 17 Stimmberechtigte 
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TOP 7 - Neue Gebühren / Gebührenordnung 

 Die vom Vorstand ausgearbeitete Vorkalkulation der Fixkosten zur kommenden 

Saison 16/17 wurde diskutiert. Bei der Kalkulation wurde von einer gleichbleibenden 

Mitgliederanzahl ausgegangen. Die Ausgaben würden bei ca. 2700 EUR liegen, die 

Einnahmen bei ca. 1700 EUR, wobei aktuell die Mitgliedsbeiträge die einzige 

Einnahmequelle ist. Damit würde sich ein Defizit von ca. 1000 EUR am Saisonende 

16/17 ergeben. 

 Die Position Boardbeschaffung beläuft sich bei 15 Teams auf ca. 1000 EUR 

(ausgehend vom letztjährigen Einkaufspreis eines Boards von 35 EUR). Daher wurde 

vom Vorstand der Antrag gestellt, dass die Boards ab der kommenden Saison von 

den jeweiligen Teams selber gestellt werden. 

 Einwand Winfried Matheis, dass Möglichkeit besteht Boards für einen Einkaufspreis 

von ca. 25 EUR zu beschaffen. Winfried Matheis hat sich auch angeboten bei seinem 

Anbieter diesbezüglich anzufragen. 

 Um weiterhin für ungeplante Ausgaben eine Rücklage in der Kasse zu haben, wurde 

zudem vom Vorstand der Antrag gestellt, dass die DVK-Ligenmitgliedschaft RPDV-

passiv um 2 EUR erhöht wird. Damit hätte der DVK eine Einnahme von 10 EUR bei 

einer Mitgliedschaft RPDV-passiv. Die Einnahme bei der Mitgliedschaft RPDV-aktiv 

liegt aktuell bei 11 EUR, bei der Mitgliedschaft ohne RPDV bei 10 EUR.  

 Vorschlag von Uwe Schmitt und Winfried Matheis, dass vielleicht eine 

Mannschaftsgebühr von 50 EUR für die Beschaffung der Boards eingeführt werden 

sollte und 20 EUR für eine Rücklage in der DVK-Kasse. Boards würden dann weiterhin 

als Sammelbestellung direkt über den DVK laufen.  

 Änderung diesbezüglichen Anträge vom Vorstand zu „Antrag der Einführung einer 

Mannschaftsgebühr über 70 EUR“. Bei einer Boardbeschaffung (zugelassene Qualität) 

auf eigene Teaminitiative würde Mannschaftsgebühr von 50 EUR wegfallen. 

 Abstimmung: 17 Ja 

 Antrag angenommen 

 Ein Antrag wurde gestellt, dass die Ligenmitgliedschaft um 1 EUR erhöht und dieses 

zusätzliche Geld dem DVK-Bundesligateam als Fördergeld zur Verfügung gestellt wird. 

Uwe Schmitt sprach sich im Namen des Bundesligateams dagegen aus. Antrag von 
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Vorstand zurückgezogen, da zudem die Gebührenordnung erneut wesentlich 

geändert werden müsste. 

 Einwand von Christian Wollny bezüglich zusätzlicher DVK-Einnahmen, dass die 

Ausrichtung eines Turniers vielleicht eine Möglichkeit sei, zusätzliche Einnahmen für 

den DVK zu erzielen. Allgemein positives Feedback der Delegierten hinsichtlich dieser 

Idee. Nostradartmus bietet sich direkt als Unterstützer bei der Ausrichtung an.  

Ausblick für die nächste RPDV-Saison 17/18 ist demnach die Ausrichtung eines 

Turniers. Januar werden die Termine für die RPDV-Turniere 17/18 festgelegt, sodass 

bei der Bewerbung für eine Turnierausrichtung sich die DVK-Delegierten vorher 

nochmal zusammensetzen müssten. Daher ist eine Delegiertenversammlung noch 

vor der Terminbekanntgabe angedacht. 

TOP 8 - Spielbetrieb / Spielordnung 2016/17 

 §3.9.4  

„Der letzte Saisonspieltag findet nach dem Intercup-Finale statt.“  

ändern in  

„Das Intercup-Finale findet am letzten Spieltag statt.“ 

   Abstimmung: 17 Ja 

 Antrag angenommen 

 §3.6.4 

„Tritt eine Mannschaft zweimal in einer Runde oder dreimal in der Saison mit 

weniger als 4 Spielern an, kann diese Mannschaft durch einen Beschluß der 

Delegierten ausgeschlossen werden.“ 

 ändern in 

„Tritt eine Mannschaft zweimal in einer Runde oder dreimal in der Saison mit 

weniger als 6 Spielern an, kann diese Mannschaft durch einen Beschluss der 

Delegierten ausgeschlossen werden.“ 

 Antrag vom Antragsteller zurückgezogen 

 §3.9.6  

Vor Sitzung eingereichter Antrag zum Ligensystem:  

Änderung des Ligensystems auf ein permantentes Zwei-Ligen-System mit Auf- und 

Abstieg. Zudem einen doppelten Durchgang mit jeweils einem Hin- und einem 
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Rückspiel (sodass im Laufe der Saison viermal gegen jede andere Mannschaft gespielt 

wird). 

 Antrag zurückgezogen 

Neu formulierter Antrag bei Delegiertensitzung zum Ligensystem:  

1) Ligensystem wird beigehalten  

2) Ligensystem mit gemeinsamer Hin- und gemeinsamer Rückrunde (wie bereits vor  

Saison 15/16) 

 Abstimmung:  3 für 1)  

10 für 2)  

4 Enthaltungen 

 Zur Saison 16/17 Ligensystem mit gemeinsam Hin- und Rückrunde  

Antrag bei Sitzung zum Spielmodus:  

1) Best of 5  

2) Best of 3 

 Abstimmung:  5 für 1)  

 8 für 2)  

 4 Enthaltungen 

 Zur Saison 16/17 Spielmodus 6 Einzel, 3 Doppel, 6 Einzel jeweils Best of 3  

 Abschnitt §7.2 und §7.3  

„Hierfür ist die Mannschaft verantwortlich, die Matchpoints erzielt.“ 

ändern in 

„Hierfür ist das Heimteam verantwortlich“ 

 Abstimmung:  3 Ja  

 10 Nein  

 4 Enthaltungen 

 Antrag nicht angenommen 

 Abschnitt §7.3  

„Die Spielberichte müssen bis spätestens 1 Woche nach Spielende beim Spielleiter 

eingetroffen sein oder gefaxt werden.“ 

 ändern in 

„Die Spielberichte müssen bis spätestens zum ersten Freitag nach dem Spiel beim 

Spielleiter eingetroffen sein oder gefaxt werden.“ 
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 Abstimmung:  16 Ja  

 1 Enthaltung 

 Antrag angenommen 

 Ergänzung §5  

„Mit ihrer Meldung stimmen die Teams über den Spielmodus ab.“ 

 Abstimmung:  13 Ja  

 4 Enthaltungen 

 Antrag angenommen 

TOP 9 - Vorstellung und Anleitung DVK-App / Homepage 

 App von Ralf Brisch vorgestellt. Dabei wurde die Funktionsweise erklärt. 

 Kapitäne und Co-Kapitäne erhalten einen erweiterten Zugang mit der Möglichkeit 

Spiele anzulegen und diese Spiele zu verwalten und ändern. Ein entsprechender 

Zugang mit individuellem Passwort wird für jeden Kapitän und Co-Kapitän 

eingerichtet. Der Benutzername setzt sich aus dem ersten Buchstaben des Vornamen 

plus dem Nachnamen zusammen (alles kleingeschrieben). Z.B. Max Mustermann      

  mmustermann. 

 Jeder Spieler kann die App nutzen, allerdings ohne erweiterte Rechte, wie die 

Kapitäne und Co-Kapitäne 

 Bestleistungen müssen beim Erstellen des Spielberichts unter Anmerkungen 

aufgelistet werden.  

TOP 10 - Anträge 

 Keine weiteren Anträge 

TOP 11 - Sonstiges 

 Zahlungsfrist für Mitgliedsbeiträge und Mannschaftsgebühr ist der 15. Oktober 2016. 

 Neue Spielstätte Dart Freaks: Sportheim Lohnsfeld, Heubergstraße 2. 

 

 

 

 


